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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat eine Übersicht über alle 
barrierefrei erreichbaren und nutzbaren Zugänge zu bzw. in Schulen in der 
Landeshauptstadt Magdeburg zu geben und dabei sowohl die Ausstattung mit 
Fahrstühlen, Liften etc. als auch deren – hoffentlich - uneingeschränkte Nutzbarkeit 
darzustellen. 
 
 
Begründung: 
 
In der Anhörung der Fraktion DIE LINKE im Magdeburger Stadtrat am 26. Februar 2008 wurde 
von Gästen der Veranstaltung dargestellt, dass trotz Anstrengungen der Stadt zu besserer 
Erreichbarkeit der Schulen für Menschen mit Behinderungen nach wie vor Barrieren bestehen. 
Das sind z. T. bauliche Barrieren, die nur mit höherem baulichen Aufwand abgebaut werden 
können. Es gibt aber auch Barrieren, die nicht baulicher Art sind. So haben auf einen Rollstuhl 
oder andere Mobilitätshilfen angewiesene Eltern oder Großeltern selten die Möglichkeit, wie 
andere Eltern „einfach mal so“ in die Schule, die Klasse, zum Lehrer der Kinder, ins Sekretariat, 
zur Schulleitung, ja selbst zum Elternabend zu gelangen. Selbst, wenn Aufzüge vorhanden sein 
sollten, ist die Art des Umganges mit diesen an den jeweiligen Einrichtungen nicht barrierefrei, 
da teilweise behindert durch Zwang zur Anmeldung bei bestimmten Personen zu deren 
Anwesenheitszeiten, nicht genormte Schlüssel, … 
 
 
Nach Vorlage der Übersicht sollten die Ausschüsse GeSo, BSS und BA KGM über 
Schlussfolgerungen beraten. 
 
 
 
Hans-Werner Brüning 
Fraktionsvorsitzender 




